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Risikoscreening: Risiko in der Kindertagesstätte
	Daten

	Name der Kindertagesstätte:
	
	Unternehmenslogo

	Anschrift:
	
	

	Datum:
	
	

	Gefahrenverhütungsberater:
	
	

	Anzahl Arbeitnehmer: 
	
	


Screening 
	Thema
	i.O.
	n.i.O.
	N.Z.
	Bemerkungen

	Allgemein

	Es sind höhenverstellbare rollende Stühle, die niedrig eingestellt werden können, anwesend.
	
	
	
	

	Es müssen keine Lasten gehoben werden, die mehr als 17 kg wiegen.
	
	
	
	

	Das Ausfüllen von Heften/Büchern erfolgt sitzend an einem normalen Tisch.
	
	
	
	

	Pflege

	Die persönlichen Gegenstände der Kinder sind am Wickeltisch einfach erreichbar.
	
	
	
	

	Der Wasserhahn ist am Wickeltisch gut erreichbar.
	
	
	
	

	Der Wickeltisch hat eine angemessene Höhe (85-90 cm) oder ist höhenverstellbar. 

	
	
	
	

	Der Wickeltisch verfügt über einen Arbeitsraum von wenigstens 80 cm.
	
	
	
	

	Am Wickeltisch gibt es Raum für die Füße.
	
	
	
	

	Es gibt eine Treppe, die von den Kindern verwendet wird.
	
	
	
	

	Es gibt niedrige Toiletten oder Töpfchen, die die Kinder selbst verwenden können. 
	
	
	
	

	Um die Toiletten/Töpfchen herum gibt es ausreichend Platz.
	
	
	
	

	Schlafen

	Es gibt Hochbaubetten und für die selbständigen Kinder gibt es Betten, in die sie selbst klettern können.
	
	
	
	

	Um die Betten herum gibt es wenigstens 90 cm Platz.
	
	
	
	

	Essen

	Die Küchenarbeitsplatte hat eine angemessene Höhe (90-95 cm).
	
	
	
	

	Kinder werden an Tischen und auf Stühlen mit einer angemessenen Höhe ernährt.
	
	
	
	

	Die Flasche kann mit einer angepassten Rückenstütze und Unterstützung des Arms gegeben werden.
	
	
	
	

	Spielen

	Die Laufgitter sind höhenverstellbar.
	
	
	
	

	Das Spielzeug ist sowohl für die Kinder als für die Pflegekräfte erreichbar.
	
	
	
	

	Es gibt einen Gummibesen, um Spielzeug zusammenzuwischen.
	
	
	
	

	Beim Spielen auf der Matte gibt es eine Rückenstütze für die Pflegekraft.
	
	
	
	



Verfolgung
	
	Erläuterungen - Empfehlungen

	Welche Maßnahmen hat der Arbeitgeber getroffen, um das manuelle Heben von Lasten zu vermeiden?
	Positives hervorheben.

	Gibt es eine spezifische lösungsorientierte Risikobewertung, nicht älter als fünf Jahre?
	Anhand dieser Checkliste wurde eine erste Risikoanalyse ausgeführt. Es ist empfohlen, eine spezifische Risikoanalyse Ergonomie auszuführen, wenigstens eine Risikoanalyse der Problembereiche, die sich aus dieser Checkliste ergeben haben. Dazu können Sie sich an Liantis wenden oder sich selbst mit Fifarim an die Arbeit machen.

	Welche Maßnahmen wurden auf der Grundlage der spezifischen lösungsorientierten Risikoanalyse getroffen oder in den Globalplan zur Gefahrenverhütung / jährlichen Aktionsplan aufgenommen?
	Es ist stark empfohlen, die sich aus diesem Screening ergebenden Problembereiche und die weitere Risikoanalyse über den Globalplan zur Gefahrenverhütung und den jährlichen Aktionsplan zu verfolgen.



Urheberrecht Liantis Externer Dienst für Gefahrenverhütung und Schutz VoG, 2018
Liantis strebt danach, auf eine sorgfältige Weise, basiert auf den zurzeit verfügbaren Informationen, Personen und Unternehmen zu beraten. Aufgrund der schnellen Entwicklung der Informationen ist Liantis nicht haftbar für unvollständige oder interpretierbare Daten und Dokumente und kann deswegen auch nicht haftbar gemacht werden für jegliche vermeintlichen Schäden infolge der Verwendung der Informationen. Trotzdem macht Liantis alles Mögliche, um die von ihr zur Verfügung gestellten Informationen möglichst gut und möglichst schnell zu aktualisieren. Wenn bestimmte Informationen nicht stimmen, benachrichtigen Sie Liantis bitte möglichst schnell darüber. In diesem Fall macht Liantis alles Mögliche, um den Fehler möglichst schnell zu beheben.
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